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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1921 Modau III : TSV Nieder-Ramstadt V 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

Rodenhäuser fixiert zwei Punkte für den TSV 1921 Modau III

Als Willi Rodenhäuser sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Nieder-Ramstadt V besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Nieder-Ramstadt V, vielleicht
auch aufgrund von 5 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 15
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen
Hansmann und Rodenhäuser, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Chancen
ließen Hansmann / Rodenhäuser beim 3:0 ihren Gegnern Ament / Yardimseven. Wenige Chancen
hatten dann Scholz / Hopf beim 9:11, 10:12, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Maul-Poeplau /
Burkhardt. Lange mit Hajunga / Kretzschmar ringen mussten Grünewald / Lenhardt, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:13, 11:4, 13:11, 10:12, 11:5 niedergerungen hatten. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Matthias Hansmann
seine Partie gegen Stefan Burkhardt noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hansmann zu Ende ging. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Willi Rodenhäuser und Rolf Maul-Poeplau
entschieden, das Willi Rodenhäuser letztendlich gewann. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Scholz seinen
Gegner Fritjof Hajunga beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Paul Grünewald hatte im Match
gegen Carsten Ament am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Josef Hopf seinen Gegner Necmi Yardimseven beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Randolf Kretzschmar war
Werner Lenhardt, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Kretzschmar mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von
Matthias Hansmann gegen Rolf Maul-Poeplau nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:
7, 12:10 nicht verloren. Anlaufschwierigkeiten musste Willi Rodenhäuser zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1921 Modau III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1909 Langstadt IV am 28.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Nieder-Ramstadt V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
03.11.2022 gegen den TTV GSW III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV 1921 Modau III

Doppel: Hansmann / Rodenhäuser 1:0, Scholz / Hopf 0:1, Grünewald / Lenhardt 1:0 
Einzel: M. Hansmann 2:0, W. Rodenhäuser 2:0, M. Scholz 1:0, P. Grünewald 1:0, J. Hopf 1:0, W.
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Lenhardt 0:1 
 TSV Nieder-Ramstadt V

Doppel: Maul-Poeplau / Burkhardt 1:0, Ament / Yardimseven 0:1, Hajunga / Kretzschmar 0:1 
Einzel: R. Maul-Poeplau 0:2, S. Burkhardt 0:2, C. Ament 0:1, F. Hajunga 0:1, R. Kretzschmar 1:0, N.
Yardimseven 0:1


